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	____________________

	Start

	____________________


 

	Nichts geht mehr

	 

	Du gibst auf. Seit zwei Stunden starrst du schon auf das leere Dokument vor dir. Dein Monitor hat zwischenzeitlich in den Energiesparmodus umgeschaltet, aber dir ist immer noch kein guter Satz eingefallen. In wenigen Wochen muss deine Studienarbeit fertig sein – doch wenn es so weitergeht, wird daraus nichts. Deine anfängliche Euphorie ist verflogen. Erst warst du motiviert, dann genervt und jetzt bist du wütend. Wütend, dass du nicht weiterkommst. Wütend, dass dir nichts einfällt. Wütend auf dich selbst. Dabei fing alles so gut an: das Gespräch mit deinem Betreuer, die Themenfindung, der Literaturüberblick, die ersten geschriebenen Absätze. Alles schien wie am Schnürchen zu laufen.

	 

	Doch dann kam sie: die Schreibblockade.

	 

	Nichts geht mehr. Kein einziges Wort bringst du zu Papier – egal, wie sehr du dich auch anstrengst. Aber ich kann dich beruhigen: Du bist nicht allein. So wie dir geht es tausenden Studentinnen und Studenten in jedem Semester. Jetzt, in diesem Moment, verzweifelt ein ambitionierter Autor an seinem Text. Ich kenne keinen Studenten, keine Wissenschaftlerin und generell keinen schreibenden Menschen, der gegen Schreibblockaden immun ist. Jeder ist von dieser Pandemie betroffen. Solche Quälgeister kommen manchmal aus dem Nichts. Sie können sich über mehrere Tage oder gar Wochen bei dir einnisten und verhindern mit großer Ausdauer die Entstehung wichtiger Texte.

	 

	Eine Schreibblockade ist ein schizophrener Zustand. Eigentlich möchtest du schreiben; du kannst aber nicht. Irgendetwas hält dich zurück. Es ist wie eine innere Kraft, die gegen dich und deine Ziele arbeitet. Diese Schreibhemmungen können verschiedene Ursachen haben: zu hohe Ansprüche, falsche Strategie, Angst vor dem Scheitern usw. Das Ergebnis ist jedoch immer gleich: Du sitzt vor deinem Computer, kannst nicht schreiben und ärgerst dich.

	 

	Studenten sind besonders häufig betroffen. Nicht, weil sie überdurchschnittlich unfähig sind, sondern weil ihnen niemand beigebracht hat, wie man schreibt. Natürlich ist ihnen die deutsche Grammatik bekannt und sie sind imstande, einen Gliedsatz zu konstruieren, aber sie kennen in der Regel nicht die geeigneten Schreibtechniken, um effizient und zielorientiert einen wissenschaftlichen Text abzuliefern. Selbst wenn sie über dieses Wissen verfügen, bedeutet das noch lange nicht, dass sie es klug einsetzen können. Oft lassen sie sich von kleinen Hindernissen aufhalten und verlieren durch unvorhergesehene Schwierigkeiten die Übersicht. Dadurch werden sie von einer Schreibblockade zur nächsten getrieben. Ihnen fehlt entweder die Erfahrung, ihr Können gezielt abzurufen oder die nötige Motivation, um auch in Stresssituationen zur menschlichen Schreibmaschine zu werden.

	 

	Leider führen Schreibblockaden häufig in einen Teufelskreis. Dadurch, dass dein Schreibprozess ins Stocken gerät, verlierst du wertvolle Zeit. Dies erhöht den Druck auf dich, was wiederrum deine Schreibblockade manifestiert. Am Ende wirst du von einer Kombination aus Angst und Aggression beherrscht, die dich so sehr verkrampfen lässt, dass du an dir und deinen Fähigkeiten zweifelst. Viele Studenten geben in solch einer Situation auf. Weil sie keinen Ausweg aus ihrer Schreibblockade sehen, greifen sie zu unerlaubten Hilfsmitteln, lassen ihren Text von einer anderen Person schreiben oder brechen ihre Studienarbeit ab. All das muss nicht sein, denn es gibt viele Wege, wie du deine Schreibblockade überwinden kannst.

	 

	Welche das sind, zeige ich dir in diesem Buch.


 

	Das Ende deiner Schreibblockade

	 

	Guten Tag, ich heiße Tim Reichel und mit diesem Buch werde ich dir dabei helfen, deine Studienarbeit fertigzustellen. Wie? Indem ich dir zeige, wie du deine Schreibblockade mit ein paar einfachen Tricks loswerden kannst und die Angst vorm wissenschaftlichen Schreiben verlierst. Schreiben ist nämlich ganz einfach – wenn man weiß, wie es geht. Leider gibt es so gut wie keine brauchbaren Anleitungen für junge Menschen, die zum ersten Mal wissenschaftlich arbeiten. Selbst die Hochschulen scheinen sich nicht darum zu kümmern.

	 

	Deshalb habe ich selbst einen modernen Schreibratgeber verfasst, in dem ich dir zeige, wie du dich schnell und dauerhaft zum Schreiben motivieren kannst. Ist dieses Buch praxistauglich? Aber hallo! Diesen Kapitelanfang habe ich zum Beispiel mithilfe der Techniken Nr. 48 (Schreibe nur für dich!), Nr. 65 (Führe ein Beispiel an!) und Nr. 115 (Beantworte Fragen!) geschrieben. Denn Kapitelanfänge sind besonders knifflig und lösen häufig eine erste Schreibhemmung aus. Aber damit ist jetzt Schluss. Wenn du dieses Buch gelesen hast und die vorgestellten Methoden anwendest, haben Schreibblockaden zukünftig keine Chance mehr.

	 

	An diesem unkonventionellen Einstieg kannst du schon erahnen, was ich auf den folgenden Seiten mit dir vorhabe. Du wirst verschiedene Strategien kennenlernen, die dir dabei helfen, deine Schreibblockade zu besiegen. Den Kampf gegen deine inneren Dämonen gehen wir jedoch gemeinsam an. Wir arbeiten dabei als Team zusammen: Du siehst deiner Schreibblockade direkt in die Augen und machst dich bereit zum Gefecht, während ich dir eine Waffe nach der anderen in die Hand drücke. Du probierst die verschiedenen Werkzeuge aus, testest was funktioniert und sobald du ein Mittel gefunden hast, geht es los: Satz für Satz schreitest du voran, bis du auch das letzte Kapitel mit Bravour fertiggestellt hast. Einer ausgezeichneten Studienarbeit steht dann nichts mehr im Weg!

	 

	Doch warum solltest du mir glauben? Nun, ich habe nicht nur selbst zahlreiche Studienarbeiten verfasst (unter anderem eine Bachelorarbeit, Masterarbeit und Doktorarbeit), sondern auch als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der RWTH Aachen über 20 Abschlussarbeiten betreut. Ich weiß, welche Herausforderungen das Schreiben einer Studienarbeit mit sich bringt – und wie man diese Probleme löst.

	 

	Doch das ist nicht alles: Während des Entstehungsprozesses dieses Buches habe ich mehr als 50 Fachbücher über wissenschaftliches Schreiben durchgearbeitet. Ich habe mich durch die deutsche und englischsprachige Fachliteratur gekämpft und die besten Strategien gegen Schreibblockaden für dich gesammelt. Nebenbei bemerkt ist dies mein 15. Buch, das innerhalb von fünf Jahren erschienen ist. Mittlerweile habe ich aufgehört mitzuzählen, wie oft ich es schon mit einer Schreibblockade zu tun hatte. Ich kenne das Ringen mit sich selbst, den Selbsthass nach einem unproduktiven Tag und das erlösende Gefühl, wenn es endlich weitergeht. Die Essenz aus meiner persönlichen Erfahrung und meiner langjährigen Arbeit gebe ich in diesem Buch an dich weiter.

	 

	Gegen Schreibblockaden helfen keine neunmalklugen Binsenweisheiten oder weichgespülten Ansätze wie „Lass deinen Gedanken Zeit“ und „Geh spazieren“. Wir beide wissen, dass dieser Schwachsinn nicht funktioniert. Was du wirklich brauchst, sind schlagkräftige Methoden, die dich sofort zum Schreiben bringen – ohne große Vorbereitung und unnötig lange Umschreibungen. Du brauchst Schreibtechniken mit Wumms, die dir auch bei langweiligen Themen und komplizierten Sachverhalten gute Dienste leisten. Gleichzeitig müssen sie eine hohe wissenschaftliche Qualität deines Textes sicherstellen und dafür sorgen, dass du dein übergeordnetes Ziel im Blick behältst.

	 

	Genau das wird dieses Buch liefern.

	 

	Und zwar unabhängig davon, ob du gerade an der ersten Hausarbeit sitzt, eine Bachelorarbeit schreiben musst oder deine Dissertation vor der Brust hast. Es spielt keine Rolle, ob du Medizin, BWL, Ingenieurwesen, Geschichte, Lehramt, Brauereitechnik oder Jura studierst: Die 120 Schreibtipps, die ich dir in diesem Buch zeigen werde, kannst du universell anwenden. Vorwissen oder besonderes Talent zum Schreiben sind nicht erforderlich.

	 

	Wissenschaftliches Schreiben hat ohnehin wenig mit Talent zu tun. Es ist vielmehr ein Handwerk, welches jeder Mensch erlernen kann. Doch wie bei allen Fähigkeiten gibt es auch hier Abkürzungen. Damit du nicht alles allein herausfinden und jeden Fehler selbst machen musst, bekommst du von mir eine Komplettlösung für deine Studienarbeit. Ein besseres Rüstzeug gegen Schreibblockaden gibt es nicht.


 

	Wie dir dieses Buch helfen wird

	 

	Alle Studentinnen und Studenten träumen davon, auf Knopfdruck schreiben zu können. Doch kleine Motivationsprobleme bis hin zu ausgewachsenen Schreibblockaden sind fester Bestandteil eines jeden Schreibprozesses. Es geht nicht um die Frage, ob eine Blockade auftritt – sondern wann und wie lange sie bestehen bleibt. Dabei ist es egal, ob du gerade erst mit deiner Studienarbeit begonnen hast, mittendrin bist oder dich auf den letzten Seiten befindest. Wichtig ist nur eines: Wenn eine Schreibblockade zuschlägt, musst du schnell und entschlossen reagieren. Du musst deinen Schreib-Flow verteidigen und – ohne viel Zeit zu verlieren – zurück in die Spur finden.

	 

	Wie dir das gelingt, lernst du auf den folgenden Seiten.

	 

	Um genau zu sein, zeige ich dir 120 praxiserprobte Strategien, mit denen du jede noch so hartnäckige Schreibblockade überwinden kannst. Du wirst lernen, wie du deine Studienarbeit clever organisieren und deinen Text so gestalten kannst, dass die Schreibarbeit fast von allein abläuft. Auf theoretische Abhandlungen und tiefgründige Hintergrundinformationen habe ich dabei verzichtet. Stattdessen zeige ich dir ausschließlich konkrete Methoden, die du sofort anwenden kannst. Das unterscheidet dieses Buch von allen bisherigen Ratgebern zu diesem Thema. Weil jeder Mensch beim Schreiben anders tickt, habe ich einen möglichst vielfältigen Fundus an Tipps und Tricks für dich zusammengestellt. Pick dir einfach die Techniken heraus, die dich am meisten ansprechen und wende sie an.

	 

	Schreibblockaden lösen sich leider nicht auf, indem du nur etwas über sie liest. Das heißt: Du musst dafür arbeiten. Wenn du dieses Buch nur liest und anschließend gemütlich die Hände in den Schoß legst, wird nicht viel passieren. Gar nichts, um genau zu sein. Ich möchte nicht, dass du die Ratschläge liest, zweimal nickst und dann so weitermachst wie bisher. Stattdessen wünsche ich dir, dass du deine Schreibgewohnheiten positiv verändern kannst; ich möchte, dass du dich nicht unterkriegen lässt, daran wächst und erfolgreich wirst. Die Tipps aus diesem Buch funktionieren nur dann, wenn du selbst aktiv wirst. Du musst handeln und das Gelesene in die Tat umsetzen. Den Weg dorthin habe ich dir allerdings so einfach wie möglich gemacht.

	 

	Die 120 Schreibtipps habe ich thematisch geordnet und in Kategorien eingeteilt. Insgesamt ergeben sich daraus zwölf Kapitel, die jeweils zehn konkrete Strategien gegen Schreibblockaden beinhalten:

	
	• Mindset

	• Organisation

	• Umfeld

	• Technik

	• Kapitelanfänge

	• Satzanfänge

	• Zusatzelemente

	• Kapitelabschlüsse

	• Inspiration

	• Werkzeuge

	• Externe Hilfe

	• Motivation



	 

	Diese 120 Methoden habe ich nach einem festen, gleichbleibenden Muster aufgebaut, damit du noch schneller zum Ziel kommst. Dazu ist jede Schreibtechnik auf einer Seite komprimiert dargestellt und in folgende Abschnitte gegliedert:

	 

	Technik

	Prägnante Darstellung der Schreibtechnik für ein schnelles Verständnis – ohne Ausschweifungen und unnötige Erläuterungen.

	 

	Anleitung

	Konkrete Handlungsanleitung und motivierende Aufgaben inklusive Leitfragen, damit du die neuen Strategien direkt ausprobieren und anwenden kannst.

	 

	Beispiele

	Passende Anwendungsbeispiele für deine Studienarbeit, die die jeweilige Methode aufgreifen und dir zeigen, wie das zuvor Beschriebene in der Praxis funktioniert.

	 

	Generell habe ich versucht, lange Umschreibungen und überladene Textpassagen wegzulassen. So etwas ist langweilig und bremst nur deinen Lesefluss. Stattdessen habe ich mich auf das Wesentliche konzentriert und die wichtigsten Aspekte kurz und knapp dargestellt. So kannst du direkt loslegen und dieses Buch optimal nutzen.

	 

	Eine Sache noch: Die Tipps in diesem Buch sind nach einer festen Logik geordnet. Das heißt aber nicht, dass du sie zwingend in dieser Reihenfolge lesen, bearbeiten und umsetzen musst. Du hast die Wahl: Entweder gehst du das Buch chronologisch durch oder wählst zufällig das nächste Kapitel aus und entscheidest nach Bedarf. Meine Empfehlung: Überfliege das Buch zuerst, blättere es durch, verschaffe dir einen Überblick, teste einige Schreibtechniken und entscheide dann, ob du dich frei bewegen oder lieber dem Inhaltsverzeichnis folgen möchtest. Beide Wege sind gut und führen zum Ziel.

	 

	Zusätzlich zu den 120 Schreibtipps habe ich einige Bonusinhalte für dich zusammengestellt, die dir die Arbeit mit diesem Buch erleichtern werden. Diese Sammlung enthält Zusatzinformationen, unterstützende Vorlagen und einige Bonustipps, die es aus Platzmangel nicht in das Buch geschafft haben. Diese Zugabe schenke ich dir. Unten auf dieser Seite findest du einen Link, über den du an die Inhalte kommst. Du gelangst dort auf meine Webseite und kannst dich für den entsprechenden Verteiler anmelden – natürlich kostenlos. Meine Empfehlung: Hol dir das Bonusmaterial jetzt direkt, damit dir das Lesen und Bearbeiten dieses Buches so leicht wie möglich fällt. Damit sollte deinem Erfolg nichts mehr im Weg stehen.

	 

	Und jetzt: Lass uns anfangen.


 

	 

	 

	 

	 

	 

	Bonusmaterial

	 

	 

	Hol dir hier deine kostenlosen Bonusinhalte ab:

	

	www.studienscheiss.de/bonus-schreibblockade




	 

	 

	 

	 

	 

	____________________

	Kapitel 1

	____________________


 

	Mindset

	 

	Einleitung

	Schreiben ist Kopfsache. Damit meine ich nicht, dass das Verfassen einer Studienarbeit überdurchschnittliche Intelligenz erfordert. Natürlich ist es hilfreich, wenn du dich mit deinem Thema gut auskennst. Doch entscheidend für deinen Erfolg ist etwas anderes: die richtige Denkweise (englisch: Mindset). Nur mit einem klaren Geist und einer optimistischen Einstellung kannst du deine Studienarbeit optimal bewältigen. Leider werden von den meisten Hochschulen hauptsächlich die technischen Aspekte des wissenschaftlichen Schreibens vermittelt. Die mentalen Herausforderungen, die im Zuge einer Studienarbeit auftreten, werden hingegen gar nicht oder nur stiefmütterlich betrachtet. Das ist jedoch ein großer Fehler, denn die meisten Schwierigkeiten beim Schreiben lassen sich auf eben jenen Bereich zurückführen. Schreibblockaden haben fast immer einen psychologischen Hintergrund und können mit einfachen mentalen Strategien überwunden werden. Wie dir das gelingt, lernst du in diesem Kapitel.

	 

	Tipps

	Mit dem richtigen Mindset haben Schreiblockaden keine Chance. Mithilfe der folgenden Methoden bereitest du dich mental auf deine Studienarbeit vor und kannst einen effizienten Schreibprozess starten:

	
	• Starte einen Neuanfang!

	• Denke in Schritten!

	• Vertraue auf den Prozess!

	• Ändere deine Denkweise!

	• Wirf deine Erwartungen über Bord!

	• Erwürge deinen inneren Kritiker!

	• Beziehe dein Unterbewusstsein mit ein!

	• Nutze mentale Bilder!

	• Lege dir eine neue Identität zu!

	• Sprich über deine Schreibblockade!




 

	Starte einen Neuanfang!

	 

	Technik

	Wie eingangs beschrieben, ist eine Schreibblockade ein Teufelskreis: Erst gelingt es dir nicht, mit dem Schreiben zu beginnen. Dadurch baut sich Druck auf, der wiederum deine Blockade verstärkt und dafür sorgt, dass du erst recht nicht schreiben kannst. Mit der Zeit wird dieser destruktive Kreislauf dann immer stärker, bis du schließlich vollständig blockiert und demotiviert bist. Der einzige Ausweg aus dieser mentalen Misere ist ein Neuanfang.

	 

	Mach dir dazu eine Sache klar: Egal, in welcher Lage du dich gerade befindest, du hast immer die Möglichkeit, im nächsten Moment von vorne zu beginnen. Völlig unabhängig davon, was vor einer Minute, gestern oder in den vergangenen fünf Jahren passiert ist. All das zählt nicht. Lass Rückschläge, verpasste Chancen und Fehler hinter dir. Verzeih dir mögliche Fehltritte und starte augenblicklich einen neuen Lebensabschnitt. Ohne Schuldgefühle, ohne Altlasten. Du kannst die Vergangenheit ohnehin nicht mehr ändern und auch die verstrichene Zeit nicht zurückholen – passiert ist passiert. Konzentriere dich stattdessen auf das Hier und Jetzt. Bereite deinen persönlichen Neuanfang noch in diesem Moment mit einer kleinen, konkreten Anfangshandlung vor und lege damit den Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft.

	 

	Anleitung

	Starte einen Neuanfang für deine Studienarbeit! Lass vergangene Probleme hinter dir und nimm dir fest vor, ab sofort alles besser zu machen. Wie kannst du einen Neuanfang einleiten? Mit welchem konkreten Etappenziel kannst du starten? Was kannst du sofort umsetzen?

	 

	Beispiele

	Ich beginne sofort mit der Recherche für meine Studienarbeit und finde fünf relevante Quellen.

	 

	Ich lese sofort drei wichtige Artikel für meine Studienarbeit und fasse deren Kernaussagen zusammen.

	 

	Ich schreibe sofort einen Absatz für meine Studienarbeit und höre nicht eher auf, bis ich eine halbe Seite geschafft habe.


 

	Denke in Schritten!

	 

	Technik

	Eine Studienarbeit als Ganzes ist eine große Aufgabe. Eine sehr große sogar. Für viele Studentinnen und Studenten stellt sie die anspruchsvollste Herausforderung ihrer bisherigen Karriere dar – mit entsprechender Wirkung: So umfangreich, wie eine Studienarbeit erscheint, so lähmend kann sie sich auf deine Motivation auswirken. Das ist der perfekte Nährboden für Schreibblockaden.

	 

	Zu große Aufgaben wirken abschreckend und erschweren das Anfangen. Dieses Problem beseitigst du, indem du deinen Text aufteilst und in kleine Zwischenziele herunterbrichst. Dabei unterteilst du deine große Studienarbeit in viele kleinere Schreibziele und widmest dich dann einem Mini-To-do nach dem anderen. Gewöhne dir dabei an, in Schritten zu denken und deinen Text nicht mehr als Ganzes zu sehen. Je kleiner die einzelnen Schritte sind, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass du nicht blockiert wirst. Die Gesamtheit behältst du natürlich im Blick – für die Durchführung spielt sie aber keine Rolle mehr.

	 

	Anleitung

	Denke in Schritten und teile deine Studienarbeit in feine Segmente auf! Arbeite dich dann Schritt für Schritt nach vorne. Wie kannst du deine Studienarbeit aufteilen? Mit welchem Schritt kannst du anfangen? Wie klein müssen die Schritte sein, um Schreibblockaden zu vermeiden? 

	 

	Beispiele

	Denke nur an das aktuelle Kapitel: Kümmere dich erst um Kapitel 1, dann um Kapitel 2, dann um Kapitel 3 usw.

	 

	Denke nur an den nächsten Abschnitt: Unterteile die Kapitel deiner Studienarbeit zusätzlich in Sinnabschnitte und nimm dir davon einen nach dem anderen vor.

	 

	Denke nur an den nächsten Satz: Richte deine Aufmerksamkeit nur auf einen einzigen Satz. Denke nicht über den Aufbau des Abschnitts oder des ganzen Kapitels nach, sondern hangle dich von Satz zu Satz.


 

	Vertraue auf den Prozess!

	 

	Technik

	Schreibblockaden sind so ähnlich wie Seitenstiche beim Joggen. Wenn du ungeübt bist oder eine längere Strecke als sonst läufst, blockiert dein Körper. Deine Muskeln schmerzen und du bekommst schlecht Luft. Dies ist jedoch nichts anderes als ein Schutzmechanismus, der dich vor zu großen Belastungen bewahren soll. Wenn du langsam und bewusst weitermachst, verschwinden die Blockaden. Genauso ist es beim Schreiben. Wie beim Sport ist auch das Schreiben ein Prozess. Wenn du diesen bisher nicht regelmäßig ausgeübt hast, brauchst du eine gewisse Zeit, um in Form zu kommen. Schreibblockaden sind ein ganz natürlicher Bestandteil dieser Entwicklung.

	 

	Texte müssen manchmal reifen und es ist normal, wenn du während einiger Phasen gar nichts auf das virtuelle Blatt Papier bringst. Dann darfst du allerdings nicht in Panik verfallen oder dir einreden, wie schlecht und dumm du bist. Du musst ruhig bleiben und auf den Prozess vertrauen. Wenn du dranbleibst, konzentriert arbeitest und deinen Gedanken Zeit lässt, wirst du es letztendlich schaffen. Natürlich geht es einfacher, wenn du einen klugen Plan verfolgst, dein Zeitmanagement im Griff hast und einige Schreibtechniken beherrschst (darum kümmern wir uns in den weiteren Kapiteln noch). Mach dir jedoch zuerst klar, dass Schreibblockaden kein Zeichen für mangelndes Talent oder Faulheit sind. Sie gehören zum Schreibprozess dazu und verschwinden genauso schnell, wie sie gekommen sind.

	 

	Anleitung
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